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Aktuelles

ERNEUT wurde die Marktgemeinde Schenkenfelden vom Betreiber der Kompostieranlage bzw. 
von unseren Bauhofmitarbeitern darauf hingewiesen, dass immer noch der Bioabfall mit den 
Plastiksäcken in den Bio-Container geworfen wird.
Der Biomüll ist AUSSCHLIESSLICH in kompostierbaren Bioabfallsäcken (siehe Beispielfotos!!!!!) 
zu entsorgen oder kann auch direkt mit Ihrem Biokübel in den Container entleert werden.
Weiters haben Gegenstände wie Essbesteck/Plastikflaschen etc., welche immer wieder im Con-
tainer gefunden und mühsam aussortiert werden müssen, im Biomüll nichts zu suchen. Im 
Biomüll ist NUR Abfall zu entsorgen, welcher zu 100% kompostierbar ist!!!!!
Der Kompost kann nur so gut sein wie seine Ausgangsstoffe. Achten Sie deshalb darauf, dass 
keine Fremdstoffe wie Glas, Kunststoffe oder gar Problemstoffe mit in die Tonne gelangen. Auch 
Verpackungen gehören nicht in den Bioabfall – Kunststoffe, Metall und Co verrotten nicht. 
Wenn Sie verdorbene Lebensmittel entsorgen, entfernen Sie vorher die Verpackung. Fremd-
stoffe müssen zum Großteil händisch aussortiert werden und beeinträchtigen die Qualität des 
Komposts enorm.
Eine nicht ordnungsgemäße Entleerung des Bioabfalls kann erhöhte Kosten nach sich ziehen, 
welche wieder an die Gemeindebürger weitergegeben werden müssen.
Bitte achten Sie auf eine ordnungsgemäße Abgabe des Bioabfalls!!!

Biomüll - Containerstandplatz

Plastiksäcke gehören 
NICHT in den Biomüll

kompostierbare 
Biomüllsäcke
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Schenkenfelden, 28. Juni 2023 - Heute erhielt Schenkenfelden 
die Ehre, eine Delegation aus der ungarischen Stadt Békésc-
saba willkommen zu heißen. Die Besucher, bestehend aus 32 
Mitgliedern des Stadtverschönerungsvereins und begleitet 
von Frau Sieglinde Gruber-Weihtrager, sind Teil der engen 
Partnerschaft zwischen Schenkenfelden und der Partner-
gemeinde Gyula, die seit 1998 besteht. Es ist eine Partner-
schaft, die auf Gemeinschaftssinn und Pflege von kulturellen 
Bindungen aufbaut.

Die Gründung dieser wertvollen ungarischen Gemeinde-
partnerschaft wurde maßgeblich von den Familien Winkler, 
Weihtrager und Wimmer vorangetrieben. Im Jahr 2018 be-
suchte eine Abordnung unter der Leitung von Bürgermeister 
Karl Winkler, begleitet von der Musikkapelle Schenkenfelden, 
ein Harrucker-Fest in Ungarn. Die Musikkapelle, die stolz die 
historische Harruckeruniform trägt, verleiht den Veranstal-
tungen eine besondere Atmosphäre.

Die Delegation wurde herzlich von Bürgermeisterin Doris 
Leitner und Gemeinderat Ernst Winkler bei der Harrucker-
Büste am Marktplatz empfangen. Zusätzlich zu Bürgermeis-
terin Doris Leitner und Gemeinderat Ernst Winkler waren 
auch Altbürgermeister Karl Winkler, Frau Margarete Ganhör, 
die Besitzerin des Harrucker-Geburtshauses, sowie die 
beiden Musiker in Harruckeruniform, Heinz Eidenberger und 
Michael Elmecker, anwesend. Konsulent Hans Pammer, Autor 
des Harrucker-Buchs, war ebenfalls vertreten. Im Rahmen 
der herzlichen Begrüßung wurden ungarische Leckerbissen 
überreicht, um die kulturelle Vielfalt zu betonen.

Anschließend begab sich die Gruppe zum Geburtshaus des 
Freiherrn Johann Georg von Harruckern in der Harrucker-
straße 19, um einen Gedenkkranz niederzulegen. Frau Més-
záros Zsuzsanna, stellvertretende Vorsitzende des Direkto

riums, hielt eine beeindruckende Festrede an der Gedenk-
tafel. In ihrer Ansprache bedankte sie sich für die herzliche 
Gastfreundschaft von Schenkenfelden und lud gleichzeitig zu 
einem Gegenbesuch nach Békéscsaba ein. Sie würdigte die 
außergewöhnlichen Leistungen des gebürtigen Schenken-
feldners Johann Georg von Harruckern, der durch seine auf-
richtige und fleißige Natur unter Prinz Eugen zu großem An-
sehen und Wohlstand gelangte. Harrucker vergaß nie seine 
Heimat und ließ den Kreuzweg und die Kalvarienbergkirche 
in Schenkenfelden errichten. Auch in Békés, einem Komitat 
in Ungarn, wird er als unvergesslicher Wohltäter verehrt. 
Harrucker brachte soziale und religiöse Gleichberechtigung 
sowie Wohlstand in diese Region.

Auch Bürgermeisterin Doris Leitner zeigte ihre Freude über 
den bedeutenden Besuch aus der Partnerstadt und lobte die 
Initiatoren für ihre herausragende Arbeit. Die Partnerschaft 
zwischen Schenkenfelden und Békéscsaba ist das Ergebnis 
des Engagements eines bemerkenswerten Sohnes der Region. 
Freiherr Johann Georg von Harruckern hat zu seiner Zeit be-
reits bewiesen, dass Ehrlichkeit, Toleranz und Fleiß den Weg 
zum Erfolg ebnen. Der berühmte Sohn der Region fand seine 
letzte Ruhestätte im Stephansdom in Wien.

Abschließend lud Bürgermeisterin Doris Leitner zu einem ge-
meinsamen Meinungsaustausch vor der Kalvarienbergkirche 
ein. Auf dem gemütlichen Vorplatz konnten sich die Gäste 
und Gastgeber bei einer traditionellen Jause stärken, bevor 
ihre Reise fortgesetzt wurde. Ein herzlicher Dank gilt der 
Dolmetscherin aus Ungarn, Frau Ágota Lőrincz, die die Reden 
in die jeweilige Landessprache übersetzte.

Für alle Interessierten, die mehr über das Leben des Frei-
herrn Johann Georg von Harruckern erfahren möchten, be-
steht die Möglichkeit, das Buch über ihn beim Marktgemein-
deamt Schenkenfelden zu erwerben. Das Buch wurde von 
Herrn Konsulent Hans Pammer verfasst und bietet einzigar-
tige Einblicke in das Leben und Wirken dieses bedeutenden 
Mannes aus Schenkenfelden.

Besuch der ungarischen Delegation aus 
Békéscsaba in Schenkenfelden: Eine gelebte 
Partnerschaft
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Eine Produktion am neuesten Stand der Technik, ein Büroge-
bäude und eine Lagerhalle: Das lässt die Firma SEMA aktuell 
im INKOBA Sterngartl in Bad Leonfelden entstehen.

Die Firma SEMA wird im Frühjahr 2024 seinen neuen Stand-
ort in Betrieb nehmen. Die Entscheidung für Bad Leonfelden 
sei ganz bewusst gefallen, sagt Geschäftsführer Andreas 
Kreindl:

    „Wir wollen die Arbeit zu den Leuten bringen, nicht um-
gekehrt. Wir schaffen Jobs hier in der Region, damit die Leute 

nicht mehr pendeln müssen.“
Profitieren werden davon vor allem die knapp 30 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter, die optimale Arbeitsbedingungen 
vorfinden werden. Ein weiterer Vorteil: Für viele von ihnen 
entfällt das Pendeln nach Linz. Mittelfristig will man weitere 
Arbeitsplätze schaffen. Als Leitbetrieb setzen wir auch sehr 
darauf unseren Nachwuchs auszubilden und unser Fachwis-
sen weiterzugeben, daher werden wir auch einige Lehrstellen 
anbieten. Auf die künftigen Mitarbeiter wartet nicht nur ein 
moderner Arbeitsplatz, sondern auch ein kürzerer Arbeits-
weg und somit mehr Freizeit. In Linz bleibt ein zusätzliches 
Büro, damit unsere Techniker rasch auch in Linz vor Ort sind.

Regionale Zusammenarbeit
Bei der Vergabe der Aufträge setzt man auf Zusammenarbeit 
mit Betrieben aus der Region. Mit der Planung und Errich-
tung des neuen Standorts hat man mit Kapl Bau ein Unter-
nehmen aus der künftigen Nachbarschaft beauftragt.  „Das 
Gesamtkonzept war sehr stimmig und hat uns überzeugt, 
weil schon in der Planung möglichst effiziente Produktions-
abläufe bedacht wurden“, sagt Andreas Kreindl.
Das zweigeschossige Bürogebäude wird in Massivbauwei-
se aus Beton-Hohlwänden errichtet, die später mit einer 
Holzfassade verkleidet werden. Die knapp 1.500 m2 große 
Produktions- und Lagerhalle wird mit einer Fassade aus ge-
dämmten Sandwichpaneelen versehen. „Damit erfüllen wir 
hohe Anforderungen an Wirtschaftlichkeit und Langlebigkeit, 
können aber gleichzeitig optische Akzente setzen“, sagt Bau-
leiter Alexander Pichler. 
Auch in ökologischer Hinsicht liegt der Fokus auf nachhalti-
gen Maßnahmen: „Wir werden am Dach bzw. auf der Fassade 
eine leistungsstarke Photovoltaik-Anlage installieren. Mit der 
künftig ein großer Teil des Strombedarfs aus eigener umwelt-
freundlicher Produktion gedeckt wird. „Der Umwelt- und 
Nachhaltigkeitsgedanke ist uns äußerst wichtig. Das haben 
wir in der Planung des neuen Gebäudes stark einfließen 
lassen“.

Ab April 2024 in Betrieb
Bereits im April 2024 ist es geplant dass der Standort in Bad 
Leonfelden in Betrieb geht. Daher werden bereits jetzt schon 
neue und engagierte Mitarbeiter gesucht.
Unter www.sema.cc/jobangebote finden Sie die aktuellen 
Stellenausschreibungen.

SEMA klima- und Lüftungstechnik baut mo-
dernen Produktionsstandort

Von links: Dipl.-Ing. Josef Rathgeb (Bürgermeister Oberneukirchen & Landtagsabgeordneter, Sonja 

Entlesberger (Planung), Thomas Wolfesberger (Bürgermeister Bad Leonfelden), Andreas Kreindl 

(Geschäftsführer SEMA), Doris Leitner, MSc. (Bürgermeisterin Schenkenfelden), Alexander 

Pichler (Bauleiter Kapl Bau).

Firma Jn.tech GmbH sponsert neue Fußball-
dress für unsere U8 Nachwuchsfußballer

Jan Schinagl von der Firma Jn.tech GmbH, Spezialist für 
Photovoltaik Anlagen und Solardächer sponserte unserer U8 
Fußballmannschaft unter der Leitung von Gregor Wiesinger 
eine neue Dress. Beim U8 Heimturnier konnte zur Freude der 
Kinder die Fußballdress das Erste Mal getragen werden. 

Die Sportunion 
Schenkenfelden, 
Sektion Tennis 
bietet im August 2023 wieder Tenniskurse an.
Gespielt wird in kleinen Gruppen mit je 4-5 Einheiten.
Tennisschläger sind bei Bedarf vorhanden.

Bei Interesse bitte um Info an den Sektionsleiter Harald 
Kagerer: 0660/5253235 oder 
tennis@sportunion-schenkenfelden.at

Tenniskurs 

Jan Schinagl (Jn.tech GmbH) sponserte unserer U8 Mann-
schaft eine neue Fußballdress.
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Am Donnerstag, 06. Juli 2023 veranstaltete der Elternverein im 
Volksschulgarten das alljährliche Schulschlussfest. Bei traum-
haftem Wetter feierten Kinder, Eltern und Lehrkräfte gemein-
sam den erfolgreichen Abschluss des Schuljahres 2022/23. 
Jede Klasse sorgte mit einer musikalischen Einlage für gute 
Stimmung. Der Elternverein kümmerte sich um das leibliche 
Wohl der Gäste und überreichte der Direktorin feierlich den 
Gutschein für die Anschaffung einer neuen Pausen-Spieltonne 
im Wert von € 365,- sowie der vierten Klasse einen Gutschein 
für den Tagesausflug nach Hallstatt im Wert von € 200,-. Der 
Reinerlös dieses Festes wird im kommenden Schuljahr wieder 
für neue Schulbehelfe und Aktionen für die Kinder eingesetzt. 
Der Elternverein bedankt sich bei allen Helfer:innen und Gäs-
ten. 

Schulschlussfest vom Elternverein

Generalversammlung des Elternvereins
Am Dienstag, 27. Juni 2023 fand die alljährliche Generalver-
sammlung des Elternvereins in der Volksschule Schenkenfel-
den statt. Nach einem kurzen Jahresrückblick durch Obfrau 
Elisabeth Wiesinger wurde der Vorstand neu gewählt. Mit 
großem Dank für ihre langjährige Mitarbeit wurden Werner 
Hochreiter, Silvia Mayr und Tanja Pötscher verabschiedet. Neu 
in den Vorstand gewählt wurden Martin Gimpl (Kassier), Eva 
Mileder (Stv. Kassiererin) und Johanna Breuer (Schriftführe-
rin). Weiters freut sich der Elternverein über zahlreiche neue 
mitwirkende Mitglieder von den Eltern der ersten Klassen.
Bürgermeisterin Doris Leitner bedankte sich bei allen Funk-
tionären für das Engagement zum Wohl der Kinder und 
wünschte dem neuen Team alles Gute bei seinen Aufgaben. 

v.l.n.r.: Johanna Breuer (Schriftführerin), Martin Gimpl (Kassier), Elisabeth Wiesinger (Obfrau), Eva 

Mileder (Stv. Kassier), Bürgermeisterin Doris Leitner und Claudia Grasböck (Stv. Obfrau). Nicht am 

Bild Renate Elmecker (Stv. Schriftührerin)

Anmeldung: Bauernhofspielgruppe – 
Zwergerlhof
Ab Oktober 2023 gibt es wieder die Möglichkeit, die Zwergerl-
hof Spielgruppe für MUTIGE  Zwerge – OHNE Begleitung
bei Anita Sengsschmid zu besuchen. 

Die Zwerge - ab ca. 2 Jahren, verbringen jeden Dienstagvor-
mittag auf dem Bauernhof von Familie Sengsschmid in Schild 
6. Geboten werden verschiedenen Ak-
tivitäten wie spielen, basteln, singen, 
Hasen -  Hühner und Kälber füttern, 
Hochbeet bepflanzen, Waldspazier-
gänge, Natur erkunden und noch vie-
les mehr. 

Anmeldung ab sofort und nähere Infos 
bitte bei Anita Sengsschmid – 0664/3820580

Bezirksknitteltunier

Es war heiß! Und heiß wurde um jeden Punkt gekämpft am 
Marktplatz!
23 Teams à 4 Werfer kämpften um jeden Sieg. Seniorenbund 
und Union kümmerten sich um das leibliche Wohl und der 
Nußbaumer Sepp lockerte die Stimmung der ehrgeizigen 
Sportler auf. Die Schenkenfeldner Teams schlugen sich wa-
cker. Auch
unsere Frau Bürgermeister „knittelte“ in einem Damenteam 
mit! Die Auswertung lag in den bewährten Händen von Chris-
toph Neulinger. Walter Berger führte mit launigen Worten 
durch das Programm. Recht zufrieden mit der Veranstaltung 

waren die Verantwortlichen Mona 
Gossenreiter und Walter Ecker 
--wie sie bei der Siegerehrung im 
Beisein von BEZ.Obmann Arnold 
Weixelbaumer betonten!

Musikverein informiert:

Bezirksmusikfest mit Marschwertung in St. Gotthard
Das diesjährige Bezirksmusikfest mit Marschwertung fand 
am Samstag, 24. Juni 2023 in St. Gotthard bei strahlendem 
Wetter statt. Auch heuer herrschte wieder reges Publikums-
interesse bei dieser traditionellen Veranstaltung. Am Sport-
platz in Rottenegg erreichte die Musikkapelle Schenkenfelden 
in der Leistungsstufe D mit 92,14 Punkten einen ausgezeich-
neten Erfolg! Herzliche Gratulation dazu unserem Stabführer 
Raffael Winkler.
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Sterbefall

Musikverein in der Volksschule
Am Donnerstag, 29. Juni 2023 
durften wir in der Volksschule 
wieder unsere Instrumente vor-
stellen und die Kinder zum Mit-
machen animieren. Ein herzli-
cher Dank an das gesamte Team 
der VS Schenkenfelden für die 
Bereitschaft an diesem Projekt 
teilzunehmen. Unser Jugendrefe-
renten-Team organisierte diesen 
Aktionstag, der von den Kindern 
mit Begeisterung angenommen 
wurde. Bei Interesse am Erler-
nen eines Instrumentes nehmen 
Sie bitte Kontakt auf mit unserer 
Jugendreferentin Anna Traxler (0677 / 61621104) oder wenden 
sich an eine der umliegenden Landesmusikschulen. 
Alle „zugezogenen“ Ortsbewohner, die in anderen Musikka-
pellen aktiv waren, können natürlich auch jederzeit in die Mu-
sikkapelle Schenkenfelden hineinschnuppern. Infos bei Ka-
pellmeister Michael Elmecker (0664/2324982) oder Obmann 
Johannes Grüner (0664/55 939 55).

Familien-Sonntag beim WDB:
Beim Woodstock der Blasmusik (WDB) wurde heuer erst-
mals ein Familiensonntag angeboten. Bei freiem Eintritt für 
alle Jungmusiker - mit Instrument oder in Begleitung eines 
Erwachsenen mit Familienkarte - machten sich einige Jung-
musiker des Jugendorchesters SCHREI (SCHenkenfelden und 
REIchenthal) am Sonntag, 2. Juli auf den Weg nach Ort im Inn-
kreis. Die niveauvollen musikalischen Darbietungen und des 
umfangreiche Rahmenprogramm sorgten bei allen Beteiligten 
für einen kurzweiligen Sonntag. Organisiert wurde diese Fahrt 
von Jugendreferentin Anna Traxler und ihren Kollegen vom 
Musikverein Reichenthal. Danke an alle Begleitpersonen und 
an die Raiffeisenbank Schenkenfelden, die einen beachtlichen 
finanziellen Beitrag für die Buskosten der Schenkenfeldner 
Teilnehmer geleistet hat.

Das Marktgemeindeamt 
Schenkenfelden ist am 
Montag, 14. August 2023 
geschlossen. 

Gemeindeamt 
geschlossen

Ziel der Befragung ist es, die Meinung der Kund*innen und 
Nicht-Kund*innen einzuholen, um die Dienstleistungen der 
Altstoffsammelzentren (ASZ) kontinuierlich zu verbessern. Die 
Teilnahme an der Befragung und am Gewinnspiel ist bis 30. 
September 2023 möglich und bietet eine gute Gelegenheit, die 
eigenen Bedürfnisse und Anliegen bezüglich der Abfallentsor-
gung einzubringen. Die Umfrage dauert nur wenige Minuten, 
und alle Angaben werden selbstverständlich vertraulich be-
handelt. Die Umwelt Profis freuen sich über eine rege Teilnah-
me an der Befragung und bedanken sich im Voraus für die 
wertvolle Unterstützung. 

Zugang zur Umfrage: Link zur Online-Befra-
gung: 
https://ww3.unipark.de/uc/Umweltprofis/ 

Folgende Preise werden unter allen Teilnehmer*innen verlost.

1. Preis: 	 1 x Klimaticket für OÖ
2. + 3. Preis: 	 je 1 Hotelgutschein im Wert von € 500,--

Angaben zum Datenschutz und die Teilnahmebedingungen 
sind ebenfalls über den QR-Code oder Link einsehbar.

Die Umwelt Profis starten Kund*innen- und 
Nicht-Kund*innenbefragung 

Freibad Summer Schoppen

Die und der 

laden ein: 
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Gemeindevorstands- und Gemeinderatsauszüge

Jasmin Stumptner, Kettenbachstraße 
61, Schenkenfelden wird ab 01. Septem-
ber 2023 das Team des Marktgemein-
deamtes Schenkenfelden unterstützen. 
Im Rahmen der Ausschreibung hat der 
Gemeindevorstand in seiner Sitzung am 
16. Juli 2023 beschlossen, Frau Stumpt-
ner als Lehrling in der Ausbildungsspar-
te „Verwaltungsassistentin“ aufzuneh-
men. 
Wir freuen uns auf unsere neue Mitarbeiterin, wünschen 
ihr viel Freude und Engagement bei der Lehre im Heimatort 
Schenkenfelden.

Aufnahme eines Lehrlings in der Verwaltung

Bericht des Prüfungsausschusses 
vom 06. Juni 2023

Der Bericht über die angesagte Prüfung der Gebarung der 
Marktgemeinde Schenkenfelden vom 06. Juni 2023 durch den 
Prüfungsausschuss gem. § 91 Oö. Gemeindeordnung 1990 
wurde dem Gemeinderat vollinhaltlich zur Kenntnis und von 
diesem genehmigt.

Flächenwidmungsplan Nr. 4 Änderung Nr. 25, 
Örtliches Entwicklungskonzept Nr. 2 Ände-
rung 15 (Amtshaus)
Der Gemeinderat von Schenkenfelden hat in seiner Sitzung am 
15. Dezember 2022 den Grundsatzbeschluss zur Einleitung des 
Umwidmungsverfahrens für die 25. Änderung des Flächen-
widmungsplans Nr. 4 sowie der 15. Änderung des Örtlichen 
Entwicklungskonzeptes Nr. 2. gefasst. Das Verfahren ist nun 
abgeschlossen und die Sanierung oder Neubau ist nun im Flä-
chenwidmungsplan entsprechend am Marktplatz ausgewie-
sen. Das Projekt „Amtshausbau“ ist zurzeit beim Amt der Oö. 
Landesregierung, Abteilung Umwelt-, Bau- und Anlagentech-
nik zur Prüfung. Bei Vorliegen des Prüfungsergebnisses wird 
feststehen, ob Sanierung oder Neubau.

Auflassung Bebauungsplan Nr. 3 „Rauch“
Der Gemeinderat von Schenkenfelden hat in seiner Sitzung am 
28. März 2023 den Grundsatzbeschluss zur Einleitung des Auf-
hebungsverfahrens für den Bebauungsplan Nr. 3 „Rauch“ ge-
fasst. Der Bebauungsplan Nr. 3 „Rauch“ befindet sich vor dem 
Betriebsbaugebiet auf der linke Seite Richtung Reichenau i.M.. 
Mit Schreiben vom 04. Mai 2022 wurden gemäß § 33 Abs. 2 Oö. 
Raumordnungsgesetz 1994, LGBl. Nr. 114/1993, alle in Betracht 
kommenden öffentlichen Dienststellen über das Vorhaben ver-
ständigt und die Möglichkeit einer Stellungnahme gegeben. 
Der Gemeinderat hat sich mit diesen Stellungnahmen ausführ-
lich befasst und ist zum Entschluss gelangt den Bebauungsplan 
aufzulassen. Dadurch besteht mehr Spielraum für die Errich-
tung oder Sanierung von Wohnbauten.

Hirschbach im Mühlkreis, Leopoldschlag, 
Rainbach im Mühlkreis, Reichenthal; Schen-
kenfelden und Waldburg; Vereinbarung über  
die Gemeinsame Nutzung einer gemeinsa-
men ASP-Serverlösung (Citrix inkl. GIS-Lö-
sung) 

Bereits  seit Jahren haben die 6 Gemeinden eine EDV-Koope-
ration, wobei die Serverfarm im Gemeindeamt Hirschbach 
i.M. untergebracht ist und von diesem betreut wird. Im Jahr 
2024 ist eine Adaptierung der Hard- und Software notwendig 
und die bestehenden Kooperationsverträge aus den Jahren 
2013 und 2015 sind zur ergänzen. Die ASP-Serverlösung kostet 
Schenkenfelden auf fünf Jahre Laufzeit ca. 40.000,-- und eine 
Gemcloud-Variante (Rechenzentrum) würde ca. 63.000,-- kos-
ten, somit ergibt sich eine Einsparung von ca. 23.000,-- 

Erhöhung der Kostenersätze für Einschaltung 
in den Gemeindenachrichten

Es wurde im Prüfbericht des LRH anlässlich der Prüfung der 
Gebarung der Marktgemeinde Schenkenfelden angeführt, dass 
die Erstellungskosten der Gemeindenachrichten unverhältnis-
mäßig hoch sind und eine Reduzierung der Ausgaben pro Jahr 
empfehlenswert ist. Es wird die Erscheinung der Gemeindezei-
tung auf ca. 10 Stück im Jahr festgelegt, weil sie eine wichtige 
Informationsquelle für jedermann ist und die sozialen Medien 
haben nicht die Informationsqualität wie die Gemeindezeitung. 

Erhöhung des Druckkostenbeitrages ab 01. September 2023 um 
10% wie folgt:
bis ¼ Seite 		  €   55,-
bis ½ Seite 		  € 110,-
bis ganze A4 Seite 		 € 275,-

Vergabe LAWOG-Wohnung; Hopfengarten 
1/3
Die Wohnung in Hopfengarten 1/3 wurde vergeben.

OÖ Hilfswerk; Vereinbarung Reinigung der 
Räumlichkeiten der Volksschule
Zur Sicherstellung der Reinigung bei Ausfall des Schulwartes 
wird eine Vereinbarung mit dem Oö. Hilfswerk abgeschlossen. 
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Teilnahme am „OÖ Aktionsprogramm Orts- 
und Stadtkernentwicklung, Leerstand und 
Brachen“ als Kooperationsgemeinde der 
„Region Reichenau-Reichenthal-Schenken-
felden“ – Eigenmittelaufteilung und Finan-
zierungsplan 

Eine wesentliche Maßnahme zur Reduktion des Flächenver-
brauchs und der Bodenversiegelung ist die Aktivierung von 
leerstehenden Gebäuden und Brachen und die Belebung von 
Orts- und Stadtkernen. Das Land Oberösterreich hat diesbe-
züglich ein Aktionsprogramm geschaffen, das eine interkom-
munale Abstimmung zu dieser Thematik vorsieht. Als erster 
Schritt ist eine Maßnahmenkonzeption vorgesehen, die als 
Grundlage für investive Umsetzungsprojekte dient. Für die 
Erstellung des Konzepts müssen zumindest 3 Gemeinden mit 
räumlich-funktionaler Verflechtung beteiligt sein. Die Maß-
nahmenkonzeption und die nachfolgenden Umsetzungspro-
jekte (bauliche Investitionen), können zur Förderung beim 
Land OÖ bzw. weiteren Förderstellen eingereicht werden. Die 
drei Gemeinden Reichenau-Reichenthal-Schenkenfelden ha-
ben sich dazu entschlossen am Aktionsprogramm teilzuneh-
men und die dementsprechende Beschlussfassung erfolgte in 
der Sitzung des Gemeinderates am 28. März 2023. Die Vorfi-
nanzierung der externen Leistung wird zu gleichen Teilen auf 
die 3 beteiligten Regionsgemeinden aufgeteilt. Dies entspricht 
33,34% der maximalen Gesamtkosten von € 70.000,00 brutto 
Der jeweilige Gemeindeanteil wird bei Zuschlagsvergabe an 
den Projektträger überwiesen. Nach Projektabrechnung und 
Ausschüttung der Fördermittel, überweist der Projektträger 
den jeweils vorfinanzierten Gemeindeanteil, abzüglich des Ei-
genmittelanteils (=65% des Vorfinanzierungsanteils) zurück an 
die jeweilige Gemeinde.

Antrag auf Gewährung von Bedarfszuwei-
sungsmitteln im Jahr 2023
Sanierung Straßenbeleuchtung
Umrüstung auf hocheffizient

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 28. März 2023 den 
Beschluss gefasst die Straßenbeleuchtung im Rahmen des 
Kommunales Investitionsprogrammes – KIG 2023 umzurüs-
ten. Die KIG-Mittel in der Höhe von 82.094,-- sind bereits ein-
gelangt.
Für die Umsetzung ist ein Antrag auf Gewährung von Bedarfs-
zuweisungsmitteln beim Amt der Oö. Landesregierung einzu-
reichen.

Finanzierungsantrag bzw. -plan:

Darlehen 		  17.881,--
Rücklagen 		  7.000,--
Gemeindepaket		  16.166,--
Sonderzuschuss 		  41.047,-- 
Bundeszuschuss (KIG)	 82.094,--   
Summe: 		  164.188,--

Prüfbericht Voranschlag 2023 der 
Aufsichtsbehörde

Der vom Gemeinderat beschlossene Voranschlag wurde im 
Sinne der Bestimmungen des § 99 Abs. 2 Oö. GemO 1990 von 
der Aufsichtsbehörde einer Prüfung unterzogen. Der Prüfbe-
richt wurde dem Gemeinderat vollinhaltlich zur Kenntnis ge-
bracht.
Mit der Prüfung des Voranschlagsentwurfes wurde festge-
stellt, dass seitens der Marktgemeinde Schenkenfelden die 
Härteausgleichsfondskriterien der Gemeindefinanzierung Neu 
eingehalten werden. Die maximale Höhe der Mittel aus dem 
Verteilvorgang 2 des Härteausgleichsfonds (Ansparmittel) für 
die Marktgemeinde Schenkenfelden beträgt 67.379 Euro.
Die Auszahlung der Mittel aus dem Verteilvorgang 2 erfolgt 
nach abgeschlossener Prüfung des Rechnungsabschlusses 
2023 und nach Verfügbarkeit der finanziellen Mittel.

Neuerungen im Oö. Kinderbildungs- und 
-betreuungsgesetz und Oö. Kinderbildungs- 
und -betreuungs-Dienstgesetz 
(Oö. Kinderbildungs- und -betreuungs-No-
velle 2023)

Am 15. Juni 2023 wurde die Novelle zum Oö. KBBG und zum 
Oö. KBB-DG, mit der große Teile des Maßnahmenpaketes für 
das Kinderland OÖ. umgesetzt werden, beschlossen. Alle In-
formationen zum parlamentarischen Verfahren finden Sie hier:

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/517754.htm

Kurz zusammengefasst für die Praxis: 
In den kommenden Jahren wird die Kinderhöchstzahl in Re-
gelgruppen in Kindergärten, und in alterserweiterten Kinder-
gartengruppen mit Kindern im volksschulpflichtigen Alter re-
duziert: 

Ab dem Arbeitsjahr 2025/26 maximal 22 Kinder 
Ab dem Arbeitsjahr 2028/29 maximal 21 Kinder 

Mindestens 47 geöffnete Wochen pro Jahr. 
Die Novelle des Oö. Kinderbildungs- und -betreuungsgesetzes 
sieht verpflichtend eine Mindestöffnungszeit von 47 Wochen 
vor. Diese Öffnungszeit ist damit Voraussetzung für eine geset-
zeskonforme Führung.

Gemeinde- und Rechtsträgerübergreifende Angebote können 
beispielsweise mit Kooperationsverträgen organisiert werden.

Im Sinne des Kindeswohls ist eine konstante Bildung und Be-
treuung in derselben Einrichtung von den gewohnten Bezugs-
personen zu befürworten. Daher wurde klargestellt, dass an 
Tagen, an denen am Nachmittag drei oder mehr angemeldete 
Kinder einer KBBE einen Betreuungsbedarf nachweisen, das 
erforderliche Angebot nur durch Weiterbetrieb der bestehen-
den Einrichtung gewährleistet werden kann.
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Nachmittagsbetreuung; Tarifanpassung

Aufgrund der Rückmeldungen der letzten Bedarfserhebung für die Umstellung auf eine schulische Nachmittagsbetreuung, hat 
sich folgendes ergeben: 
Die Nachmittagsbetreuung wird wie in den letzten Jahren als flexible Betreuung weitergeführt.

Schulausspeisung: Tarifanpassung

Portionspreise Schuljahr 2023/24			   Portionspreise Schuljahr 2022/23
Volksschule und Kindergarten:	 € 4,50			   Volksschule 			   € 3,80
Erwachsene:			   € 8,00			   Kindergarten:			   € 3,60
						      Erwachsene:			   € 6,50
Anmeldung ab 21. August 2023 möglich.
Anmeldung erfolgt online under folgender Internetadresse:  https://www.ausspeisungwaldburg.at

Tage /  
Woche

1. Kind / 
Monat

2. Kind / 
Monat

-25% Rabatt

3. Kind /  
Monat

-30% Rabatt

Flexible Anmel-
dung pro Nach-

mittag

Bastelbeitrag / 
Monat

Jausenbeitrag 
Nachmittags-
betreuung / 

Monat

1 € 56,70 € 42,00 € 39,40 € 18,90 € 3,00 € 3,00

2 € 78,80 € 58,80 € 55,70 € 18,90 € 3,00 € 3,00

3 € 96,60 € 72,50 € 67,20 € 18,90 € 3,00 € 3,00

4 € 112,40 € 84,00 € 78,80 € 18,90 € 3,00 € 3,00

Mittagsbetreuung Mittagsbetreuung
Elternbeiträge für Kinder in Betreuung 
von 11:30 bis 13:00 Uhr

Elternbeiträge für Kinder in Betreuung 
von 12:30 bis 13:00 Uhr

Tage/
Woche

1. Kind/ 
Monat 

2. Kind/ 
Monat

-25% Ra-
batt

3. Kind/  
Monat
-30% 

Rabatt

Flexible 
Anmeldung 
pro Aufsicht

1 € 18,90 € 14,20 € 13,20 € 5,40

2 € 26,80 € 20,00 € 18,50 € 5,40

3 € 32,60 € 24,15 € 22,60 € 5,40

4 € 37,80 € 28,40 € 26,50 € 5,40

Tage/
Woche

1. Kind/ 
Monat

2. Kind/ 
Monat

-25% Ra-
batt

3. Kind/  
Monat
-30% 

Rabatt

Flexible 
Anmeldung 
pro Aufsicht

1 € 5,40 € 4,10 € 3,80 € 5,40

2 € 10,80 € 8,10 € 7,60 € 5,40

3 € 16,00 € 12,20 € 11,30 € 5,40

4 € 21,60 € 16,30 € 15,10 € 5,40

Elternbeiträge für verbindlich angemeldete Nachmittagsbetreuung: ( 11:30 bis 16:00 Uhr)

List Rechtsanwalts GmbH: Projekt „Stromversorgung Mühlviertel“; UVP-Verfahren 
Rechtsanwaltkanzlei List hat im Namen der vertretenen Ge-
meinden den Antrag beim Amt der Oö. Landesregierung ge-
stellt, dass das Gutachten betreffend dem „Fachbereich 
Biologische Vielfalt einschließlich der Tiere, Pflanzen und Le-
bensräume“ an die die rechtsfreundliche Vertretung der mit-
beteiligten Partei übermittelt wird. Ist kein derartiges Gut-
achten vorhanden, so dürfen die besagten Erkundungen nicht 
durchgeführt werden.

Das Amt der Oö. Landesregierung hat auf diese Eingabe  fol-
gend geantwortet: 
Aktuell ist bei der Oö. Landesregierung zu diesem Vorhaben 
kein UVP-Vor-, -Feststellungs- oder -Genehmigungsverfahren 
anhängig. Folglich liegen auch noch keine Einreichunterlagen 
(UVE) oder Gutachten (UVGA, ZB) vor. Weiters darf darauf hin-
gewiesen werden, dass allfällige Vorarbeiten nicht dem UVP-
pflichtigen Vorhaben zuzurechnen sind.

Stellenausschreibung
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Trinkwasserbefund
Wasserversorgung Schenkenfelden-ORT:

Einheit Ergebnis Best.-Gr. Indikatorwerte

Pysikalischer Parameter

Wassertemperatur (vor Ort) °C 9,8 0 25

Leitfähigkeit bei 20°C (vor Ort) μS/cm 229 5 2500

pH-Wert (vor Ort) 8,1 0 6,5 - 9,5

Einheit Ergebnis Best.-Gr. Indikatorwerte

Chemische 
Standarduntersuchung

Calcium (Ca) mg/l 37,9 1 400

Magnesium (Mg) mg/l 3,25 1 150

Gesamthärte °dH 6,04 0,5 >8,4

Gratulation
Geburt

Nachstehenden Eltern konnten wir zur Geburt ihres Kindes 
gratulieren:

Beatrice und Günther 
Fleischanderl
Hintekrönigschlag 18
Sohn Johannes

Katharina und Florian Gossenreiter
Steinschild 4/1
Tochter Paula

Co
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Stellenausschreibung
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Die vollständigen Trinkwasserbefunde finden sie auf
https://www.schenkenfelden.at/Gemeindeamt_Service/Gemeindeeinrichtungen/WVA_Schenkenfelden/Trinkwasserbefund
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Veranstaltungen

Di 01.08. 19:00-20:00 Crossfit
Marktplatz 
gegenüber 
Trafik

Sportunion

Do 03.08. 19:00 HIIT – Workout Schulgarten 
hinter der VS Sportunion

Fr 04.08. 19:00 Dämmerschoppen Freibad ÖVP, Musikverein

Di 08.08. 19:00-20:00 Crossfit
Marktplatz 
gegenüber 
Trafik

Sportunion

Do 10.08. 09:00-10:00 Bezirksradtag Bad Leonfelden Seniorenbund

Do 10.08. 19:00 HIIT – Workout Schulgarten 
hinter der VS Sportunion

Fr 11.08. 19:00 Dämmerschoppen – 
Ersatztermin Freibad ÖVP, Musikverein

Mo 14.08. Landes-Wandertag Freistadt Seniorenbund

Mo 14.08. 15:30-20:30 Blutspendeaktion Pfarrheim Rotes Kreuz

Di 15.08. 19:00-20:00 Crossfit
Marktplatz 
gegenüber 
Trafik

Sportunion

Di 15.08. 10:00 Kräuterweihe Pfarrkirche Goldhauben

Mi 16.08. Kulturfahrt nach Bad Ischl Bad Ischl Seniorenbund

Do 17.08. 19:00 HIIT – Workout Schulgarten 
hinter der VS Sportunion

Do 17.08. Landesgolfturnier Kaltenhausen Seniorenbund

Fr 18.08. Bezirksradtag
Bez. Rohrbach 
in St. Oswald b. 
Haslach

Seniorenbund

So 20.08. 14:00-16:00 Museum „Gerstlhaus“ geöffnet Gerstlhaus Krämereimuseum

Di 22.08. 19:00-20:00 Crossfit
Marktplatz 
gegenüber 
Trafik

Sportunion

Do 24.08. 19:00 HIIT – Workout Schulgarten 
hinter der VS Sportunion

Fr 25.08. 17:45-22:00 Fussball: SUS - Tragwein SEMA Arena 
Schenkenfelden Sportunion

Di 29.08. 19:00-20:00 Crossfit
Marktplatz 
gegenüber 
Trafik

Sportunion

Do 31.08. 19:00 HIIT – Workout Schulgarten 
hinter der VS Sportunion

Di 05.09. 19:00-20:00 Crossfit
Marktplatz 
gegenüber 
Trafik

Sportunion

Do 07.09. 19:00 HIIT – Workout Schulgarten 
hinter der VS Sportunion
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Sa 09.09. 14:45-19:00 Fussball: SUS - Rainbach SEMA Arena 
Schenkenfelden Sportunion

Sa-Sa 26.08.-02.09. Aktivurlaub Mayrhofen/Zil-
lertal Seniorenbund

Sa- Sa 09.09.-16.09. 8 Tage Aktivurlaub Klopeiner See Seniorenbund

So 10.09. Zwetschkenkirtag Marktplatz Wirtschaft Aktiv

Mo-Mi 11.09.-13.09. Törggelen Südtirol Seniorenbund

Di - So 12.09. – 17.09. SB-Gesundheitsw. In St. Lam-
brecht St. Lambrecht Seniorenbund

Sa 16.09. 19:30 Kammermusikabend im 
Gerstlhaus

Biedermeier-
zimmer Gerstlhaus

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 
des Schenkenfeldner Amtsblattes ist

Sonntag, 27. August 2023
Meldungen an  gemeinde@schenkenfelden.ooe.gv.at

Die Bürgermeisterin Doris Leitner, MSc. CSE

Redaktionsschluss

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Persönlicher Schutz:
• Auf keinen Fall Kinder und Tiere in Autos zurücklassen
• Denken Sie besonders an hitzegefährdete Risikogruppen wie 

Senioren, chronisch Kranke, Schwangere,....
• Viel trinken - nicht geeignet sind stark gesüßte und alkoholi-

sche Getränke
• Helle, leichte und luftdurchlässiger Kleidung tragen
• Erträgliche Raumtemperatur durch richtiges Lüften und Abdun-

keln schaffen
• Aufenthalt im Freien, vor allem zur Mittagszeit, vermeiden
• Direkte Sonneneinstrahlung auf den Körper möglichst verhin-

dern (Sonnenschirm oder Kopfbedeckung mit Nackenschutz, im 
Schatten gehen, Sonnenbrille)

• Sonnencreme mit hohem Lichtschutzfaktor nicht vergessen
• Den Körper mehrmals täglich erfrischen: Mit einer kühlen, aber 

nicht zu kalten Dusche/Bad bzw. Stirn, Nacken, Puls mit Wasser 
kühlen, kalte Umschläge,...

• Leichtes, gut verdauliches Essen mit viel Gemüse und Früchten 
zu sich nehmen (Nutzung des Backrohrs vermeiden)

Waldbrandgefahr durch Hitze:
• Achten Sie auf Anweisungen/Verordnungen der Behörden
• Keine Lagerfeuer oder Grills in der Natur entfachen
• Nicht rauchen
• Fahrzeuge nicht auf trockenem Gras, Wiesen oder Feldern ab-

stellen bzw. diese nicht befahren
• Handy für den Notfall mit- und die Notrufnummern im Kopf 

haben
• Im Urlaub: Die Waldbrandgefahr im Ausland besonders beach-

ten, betroffene Gebiete rechtzeitig verlassen

   Symptome von Hitze-Erkrankungen: Kopfschmerzen, Übelkeit, Er-
brechen, hochroter Kopf, Fieber, Schwindel, Schüttelfrost, extremes 
Durstgefühl, verringerte Harnmenge (dunkelgelber Harn); Wenn 
diese Symptome auftreten, unbedingt in den Schatten, frische Luft 
zuführen, Wasser trinken, Oberkörper erhöht lagern und ruhen!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei einer: 

HITZEWELLE

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Bei extremer sommerlicher Hitze ist Vorsicht geboten. Schweißtreibende Temperaturen über 30 Grad können 
nicht nur zu ernsten Gesundheitsproblemen führen, sondern auch die Waldbrandgefahr erhöhen. Begegnen 
Sie der Hitzewelle daher mit einem kühlen Kopf.

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Allgemeine Tipps:

• Machen Sie sich mit den Regeln der Selbsthilfe im Wasser für 
unerwartete Situationen vertraut 

• Niemals in unbekannte Gewässer springen – Untiefen können 
lebensgefährlich sein

• Überschätzen Sie im freien Gewässer nicht Ihre Kraft und Ihr 
Können

• Entfernungen lassen sich im Wasser sehr viel schwerer ein-
schätzen als an Land – daher ist besondere Vorsicht auch bei 
langen Strecken geboten

• Hafeneinfahrten, Schleusen, Brückenpfeiler und Wehre sind kei-
ne Schwimm- und Badezonen

• Gehen Sie nie unter Alkoholeinfluss schwimmen
• Das eigene Können und die eigenen Kräfte werden oftmals 

überschätzt
• Bei Gewitter ist das Baden lebensgefährlich

Baden mit Kindern:

• Machen Sie Ihr Kind früh mit den Gefahren des Wassers ver-
traut

• Lassen Sie Ihr Kind nie aus den Augen, auch wenn es Schwimm-
hilfen wie Schwimmflügel oder eine Schwimmweste trägt

• Ermöglichen Sie Ihrem Kind so früh wie möglich einen 
Schwimmkurs

• Als Besitzer eines Pools, eines Schwimmteichs oder eines Bio-
tops sollten Sie sich der Gefahr von Kleingewässern bewusst 
sein

• Informieren Sie sich daher im Fachhandel, welches Abdeck-, 
Alarm- oder Sicherungssystem für Ihren privaten Bereich am 
besten geeignet ist

   Bei Badeunfällen sind die lebensrettenden Sofortmaßnahmen ent-
scheidend (Wiederbelebung: 30 Herzdruckmassagen, 2 Beatmun-
gen). OÖ Wasserrettung: 0800 230 144 oder Kurzwahl 130!

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

BADESPASS

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Sommerliche Temperaturen locken Groß und Klein ins kühle Nass. Doch bei allem Spaß ist hier auch Vorsicht 
geboten. Durch Selbstüberschätzung und leichtsinniges Handeln verletzen sich österreichweit mehrere tausend 
Personen bei Aktivitäten rund ums Wasser so schwer, dass sie im Krankenhaus behandelt werden müssen.

Zivilschutz

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Vor einer Überflutung:
• Rechtzeitig Sandsäcke besorgen, empfohlen werden UV-be-

ständige Silo-Sandsäcke (normale Sandsäcke können durch 
längere Sonneneinstrahlung leichter aufreißen)

• Dichtmaterial zum Absichern von Kellerfenstern und anderen 
Öffnungen bereit legen (Platten, Folien,…)

• Räumwerkzeuge wie Schaufel, Kübel, Pumpen etc. sowie Regen-
schutzkleidung, Stiefel etc. anschaffen

• Halten Sie Kanaleinlaufgitter frei
• Bauen Sie bei Bedarf in den Hauskanal eine Rückstauklappe ein
• Bei Ölheizung: Sichern Sie den Öltank mit Haltegurten etc. ge-

gen Aufschwimmen bzw. informieren Sie sich über Sicherungs-
maßnahmen; Tankraumtüre versperren

Während einer Überflutung:
• Denken Sie bei Abwehrmaßnahmen immer an die eigene 
   Sicherheit
• Hauptschalter für Heizung, Wasser, Strom etc. abdrehen
• Einsatzkräfte nur bei Personen- und schweren Sachschäden 

anfordern
• Vorsicht bei Unterführungen, Tunnel,...
• Nicht unnötig telefonieren
• Verhaltensmaßnahmen der Behörden (Radio oder 
   Zivilschutz-SMS) beachten

Nach einer Überflutung:
• Rasch mit den Aufräumarbeiten beginnen
• Falls Ihr Auto über Reifenhöhe im Wasser stand: keinesfalls 

starten
• Elektrogeräte, die mit Wasser in Berührung kamen, erst nach 

Überprüfung durch einen Fachmann einschalten

   Denken Sie auch an die notwendige Lebensmittelbevorratung. Ein 
Notfallradio und eine Notbeleuchtung sind ebenfalls unerlässlich!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

STARKREGEN - ÜBERFLUTUNG

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Lang anhaltende Niederschläge, aber immer öfter auch lokale Unwetter mit heftigen Regengüssen können 
Ursachen für Überflutungen sein. Nehmen Sie sich einmal Zeit und überlegen Sie vorbeugend, von wo Was-
sermassen auf Ihr Anwesen kommen könnten. Kleine Bachläufe, eingetrocknete Gräben oder auch nur flach 
geneigte Nachbargrundstücke können bei Regen Gefahr bringen.
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